
Deine Stadt,  
deine Ideen, 
unsere Zukunft!

�Jetzt informieren unter 
flensburg.de/2030



Leitidee

Für alle in Flensburg lebenden Menschen bilden zugängliche Bildung 
und Kultur die Grundlage für ein Leben aller in Würde. Sie ermöglichen 
allen, sich zu selbständigen Persönlichkeiten zu entfalten. Alle Angebote 
sind niedrigschwellig, berücksichtigen passgenau die unterschiedlichen
Bedarfe des/der Einzelnen und lassen niemanden zurück.

Eine bunte, vielfältige und inspirierende Bildungs- und Kulturlandschaft  
kann Lust darauf machen, Veränderung nicht als Bedrohung zu empfi n-
den, sondern neugierig und selbstbestimmt zu gestalten.

Dies spiegelt sich in einem ganzheitlichen Konzept der Flensburger
Bildungs- und Kulturlandschaft  wider, das stetig refl ektiert und weiter-
entwickelt wird und für das entsprechende Ressourcen zur Verfügung
gestellt werden. Dieser Prozess gelingt umso besser, je mehr verschiedene 
Menschen diese Landschaft  gemeinsam und gemeinschaft lich bewohnen 
und insbesondere Übergänge gestalten.

Die Flensburger Bildungs- und Kulturlandschaft  ist off en, stellt sich mutig 
notwendiger Veränderung, beteiligt generationsübergreifend und berück-
sichtigt dabei die besonderen Aspekte der deutsch-dänischen Geschichte 
und Kultur sowie der Grenzregion.

Sie orientiert sich grundsätzlich an den Zielen der „Bildung für nachhal-
tige Entwicklung“ (BNE), das heißt sie bildet in besonderem Maße
Bewusstsein und Fürsorge für die Grundlagen unseres Wohlergehens aus.

Strategische Ziele

In 2030
■ befähigen Bildung, Kunst und Kultur alle Flensburger*innen, sich 

selbst frei und (inter-)kulturell zu entfalten. Sie erhalten die gemein-
samen Lebensgrundlagen und gestalten miteinander Veränderun-
gen mutig, aktiv und nachhaltig.

■ haben alle Flensburger*innen unter Berücksichtigung von Lebens-
phase und Hintergrund chancengerechten Zugang zu vielfältigen Or-
ten der Kultur- und Bildungslandschaft . Sie formen diese Landschaft  
mit. Off enes, entdeckendes Lernen wird dadurch gefördert.

■ wird die grenzübergreifende, regionale und bedarfsgerechte Vernet-
zung der Bildungs- und Kulturakteur*innen selbstverständlich gelebt 
und ermöglicht. Inklusion, lebensbegleitendes Lernen, gesellschaft -
liche Teilhabe und persönliche Entwicklung werden dadurch indivi-
duell und niederschwellig unterstützt, insbesondere bei Übergängen 
zwischen allen Bildungs- und Lebensabschnitten.

■ befasst Flensburg sich mit ihrem geschichtlichen und aktuellen,
immateriellen sowie materiellen Kulturerbe.

Lebenslanges Lernen, Bildung und KulturEin Wort
vorweg ...
Eine mutige Vision nimmt Gestalt an: Herzlich willkommen in Flensburg 2030, wo die 
Zukunft  auf den Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen aufgebaut wird.

Flensburg 2030 ist geprägt von einer klaren Mission, dem Leitbild der Stadtentwick-
lungsstrategie: 

Flensburg übernimmt Verantwortung für eine sozial-ökologisch produktive, gemein-
wohlorientierte, diverse und klimagerechte Stadt. Flensburg ist sozial gerecht und 
weltoff en, ermöglicht ein würdevolles und zufriedenes Leben und verpfl ichtet sich 
zu regionaler und globaler Gerechtigkeit. Gemeinsam gestalten wir den Wandel.

Gemeinsam mit den Einwohner*innen gestaltet Flensburg den Wandel hin zu einer 
Stadt, die den Herausforderungen des 21. Jahrhunderts gewachsen ist. Indem sie
Verantwortung übernimmt und nachhaltige Prinzipien in sieben Handlungsfeldern
umsetzt, schafft   Flensburg eine Zukunft , auf die alle stolz sein können.

Im Fokus steht dabei ein Leben in Würde für alle Menschen, ohne die Möglichkeiten
zukünft iger Generationen einzuschränken. Dies erfordert eine Verantwortung gegen-
über der Umwelt und eine langfristige Perspektive in wirtschaft lichen Entscheidungen. 
Insgesamt zielt dieser Ansatz darauf ab, nachhaltige und gerechte Bedingungen für die 
Gesellschaft  zu schaff en, in der die Wirtschaft  den Bedürfnissen der Menschen dient, 
und dabei die natürlichen Lebensgrundlagen dauerhaft  erhält.

Dieses ambitionierte Vorhaben, die Umsetzung der 17 Nachhaltigkeitsziele der Ver-
einten Nationen auf kommunaler Ebene, erfordert eine breite Zusammenarbeit und 
Mitgestaltung der Stadtgesellschaft . In diesem Kontext haben alle Institutionen, Unter-
nehmen, Akteur*innen und Einwohner*innen der Stadt das Recht und die Verantwor-
tung, ihren Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung zu leisten. Neben den Handlungs-
bereichen Wohnen, Gesundheit, Teilhabe, Bildung, Kultur, Mobilität, Klima und Energie 
spielt insbesondere die Wirtschaft  eine wichtige Rolle, beispielsweise durch die Schaf-
fung nachhaltiger Arbeits- und Ausbildungsplätze, die sowohl soziale als auch ökologi-
sche Aspekte berücksichtigen.

Mit dem Beschluss des Leitbilds, der Leitlinien und der strategischen Ziele durch die 
Ratsversammlung der Stadt Flensburg im Februar 2023 wurde ein Meilenstein erreicht, 
um die Leitplanken der zukünft igen Entwicklung zu formulieren. Die ambitionierten 
Zielsetzungen machen die Stadt Flensburg zu einer Vorreiterin im Norden Deutsch-
lands in Bezug auf Nachhaltigkeit.

Die Nachhaltigkeitsstrategie Flensburg 2030 ist ein Zeugnis 
des Engagements der Stadt für die Zukunft  aller Bewoh-
ner*innen. Flensburg geht voran und Sie sind eingeladen, 
Teil der Strategie zu sein und sie aktiv mitzugestalten.

Willkommen in der nachhaltigen Stadt von morgen, in der 
wir gemeinsam den Wandel gestalten.

Oberbürgermeister
Dr. Fabian Geyer



Leitidee

Flensburg steht für Offenheit, Akzeptanz, Chancengerechtigkeit und 
Respekt füreinander. Alle Menschen in Flensburg können gleichberechtigt 
am gesellschaftlichen und öffentlichen Leben teilhaben. Dies umfasst die 
Bereiche Gesundheit, Politik, Kultur, Bildung, Religion, Sport, Mobilität, 
Arbeit, Wohnen, Freizeit und sämtliche Weitere.

Die gemeinsame Gestaltung des städtischen Lebens wird allen ermöglicht 
und aktiv gefördert.

In Flensburg finden alle von klein auf bis ins hohe Alter Umwelt- und 
Rahmenbedingungen vor, um ein Leben in Würde, Gesundheit und Wohl-
befinden zu führen.

Strategische Ziele

In 2030
	■ bietet Flensburg eine umfängliche, moderne, bedarfsgerechte und 

unabhängige Gesundheitsinfrastruktur, die für alle gut zugänglich 
sowie nutzbar ist.

	■ bietet und baut Flensburg gesunde Umweltbedingungen für alle 
weiter aus. Flensburg erhält und fördert Erholungsflächen, Sport-
stätten und Bewegungsräume. Diese tragen zur Verbesserung von 
Gesundheit und Wohlbefinden der Menschen in Flensburg bei.

	■ ist Flensburg eine Stadt des sozialen Zusammenhalts. Flensburg 
schafft geeignete Rahmenbedingungen und Angebote, die auf die 
Verminderung und den Abbau sozial bedingter Ungleichheiten hin-
wirken, sowie eine offene Gesellschaft ohne Diskriminierung und 
deren Folgen fördern.

	■ ist Flensburg eine kinder- und familienfreundliche Kommune und 
schafft positive Lebensbedingungen, die Armutsfolgen verhindern 
oder verringern. Flensburg stärkt die Kinderrechte und ermöglicht 
allen Kindern und Jugendlichen ein gelingendes Aufwachsen sowie 
die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.

	■ wird in Flensburg eine wirkungsvolle Informations- und Betei-
ligungskultur in verschiedenen Formen und Formaten gelebt. 
So werden alle auf Augenhöhe eingebunden und können chancen-
gerecht am gesellschaftlichen, politischen und öffentlichen Leben 
teilhaben. Flensburg wird zur „Mitmachkommune“ und stärkt ehren-
amtliches Engagement.

	■ wird Flensburg Sport und Bewegung durch gemeinsames Handeln 
mit Sportvereinen ebenso unterstützen wie durch eigene Elemente 
im Stadtgebiet und durch das Ermöglichen von Leistungs- und 
Spitzensport.

Gesundheit, gesellschaftliche Teilhabe und Sport

Leitidee

In Verantwortung gegenüber den lokalen und globalen Ökosystemen 
und Gesellschaften strebt Flensburg eine Reduktion des Einsatzes von 
Material und Energie und ihre gerechte Verteilung an (suffiziente Stadt-
entwicklung).

Flensburg erreicht die Klimaneutralität schnellstmöglich und ohne Aus-
lagerung der sozialen und ökologischen Kosten in andere Regionen. 
Bis 2030 sind wesentliche Schritte hin zu einer klimaneutralen und gegen-
über dem Klimawandel widerstandsfähigen Stadt in der Umsetzung oder 
Entwicklung.

In Kooperation mit der Region minimiert Flensburg den Flächenverbrauch 
im Sinne einer Flächenkreislaufwirtschaft. Durch eine ökologische Gestal-
tung der Flächen und Gewässer, kann Flensburg besser mit dem Klima-
wandel umgehen (Klimaresilienz) und stärkt die ökologische Vielfalt.

Flensburg fördert eine gesunde, regionale und klimafreundliche Ernährung.

Strategische Ziele

In 2030
	■ hat Flensburg gemeinschaftlich wesentliche Schritte hin zur Klima-

neutralität sozial gerecht erreicht und den Energieverbrauch signi-
fikant gesenkt.

	■ sichern Naturräume (geschützte Baumbestände und ökologisch aus-
geglichene Grünflächen und Gewässer) die ökologische Vielfalt und 
Klimaresilienz in Flensburg.

	■ wird durch effiziente Raumnutzung und Umnutzung von Flächen 
der Flächenbedarf minimiert. Bei Neuversiegelung wird an anderer 
Stelle in Flensburg entsiegelt (Netto-Null-Versiegelung). Ökologisch 
wertvolle Flächen werden erhalten.

	■ nutzt Flensburg Ressourcen und Lebensmittel weitgehend aus fair 
und umweltfreundlich gestalteten und möglichst regionalen Kreis-
läufen. Ressourcen werden sparsam verwendet und gerecht verteilt.

	■ wird Klima-, Natur- und Ressourcenschutz überregional (Schleswig-
Holstein und Süddänemark) verhandelt.

Klima-, Umwelt-, Natur- und Ressourcenschutz



Leitidee

Flensburg bewahrt und entwickelt seinen kulturellen und geistigen 
Bestand, ebenso (wie) seine Flächen, Gebäude, Infrastrukturen, Finanzen 
und sonstigen materiellen Vermögenswerte.

Flensburg stellt dabei sicher, dass eine dauerhafte, nachhaltige Aufgaben-
erfüllung und Finanzierung gewährleistet ist. Dies erfolgt nach den Aspek-
ten sozialer und ökologischer Generationengerechtigkeit.

Flensburg setzt die Rahmenbedingungen für eine ressourcenschonende 
und gemeinwohlorientierte Flächen-und Siedlungspolitik, die ihren Fokus 
auf eine qualitative Entwicklung legt. Priorität hat dabei die öffentliche 
Daseinsvorsorge, die durch Umverteilung zugunsten einer öffentlichen 
Nutzung und öffentlicher Aufgaben gewährleistet wird.

Strategische Ziele

In 2030
	■ werden die Flächen in Flensburg nachhaltig bewirtschaftet bzw. 

bewusst genutzt.
	■ verfügt Flensburg über eine nachhaltige Haushaltsführung.
	■ sorgt Flensburg für gleichwertige Versorgungsinfrastrukturen in allen 

Stadtteilen.
	■ setzt sich Flensburg zukunftsgerichtet mit seinem kulturellen, 

städtebaulichen, sprachlichen und historischen Erbe auseinander.
	■ setzt sich die Stadt kontinuierlich für einen erweiterten Handlungs-

spielraum zur Erfüllung ihrer Aufgaben ein.
	■ hat Flensburg eine effiziente, digitale und einwohner*innenfreund-

liche Verwaltung.

Materielle und immaterielle Vermögenswerte

Leitidee

Flensburg ist in der deutsch-dänischen Region und als Tor zu Skandinavien 
ein zentraler und lebenswerter Standort für eine faire, ressourcenscho- 
nende und krisensichere Wirtschaft in Verantwortung globaler Gerechtig-
keit. Dieser schafft die Grundlage für gute Arbeit, nachhaltige Produktion 
und Konsum.

Strategische Ziele

In 2030
	■ trägt Flensburg zu einer hohen Qualität von Ausbildung und Arbeits-

plätzen bei, lokale Unternehmen des Wirtschaftsstandorts Flensburg 
innerhalb der deutsch-dänischen Region bieten innovative, zukunfts-
fähige und faire Arbeitsplätze.

	■ fördert Flensburg aktiv nachhaltig wirtschaftende Unternehmen, die 
faire regionale und globale Wertschöpfung und Kreislaufwirtschaft 
in den Mittelpunkt des wirtschaftlichen Handelns stellen und einen 
Mehrwert für das Gemeinwohl leisten.

	■ fördert und fordert Flensburg aktiv den fairen und nachhaltigen 
Konsum der Stadtgesellschaft und setzt in der Verwaltung eine faire, 
nachhaltige und regionale Beschaffung um.

	■ sind Stadtteilzentren mit ihren vielfältigen Funktionen 
und wohnortnaher Grundversorgung vorrangige Ziele für die 
zukunftsfähige Entwicklung des Einzelhandels, der Gastronomie 
und der Dienstleistungsangebote.

Nachhaltiger Konsum und nachhaltiges Wirtschaften



Leitidee

Flensburg entwickelt seine Quartiere ohne in Summe zusätzliche Flächen 
zu versiegeln, ressourcenschonend, klimaangepasst und gemeinwohl-
orientiert.

Flensburg will grüne, lebendige, vielfältige und inklusive Nachbarschaften 
mit bezahlbarem Wohnraum und kurzen, barrierefreien Wegen.

Strategische Ziele

In 2030
	■ ist bedarfs- und generationengerechter Wohnraum in Flensburg 

ausreichend vorhanden und bezahlbar.
	■ fördern die Quartiere in Flensburg ein inklusives, generationen- 

übergreifendes und soziales Zusammenleben.
	■ sind wesentliche Schritte gegangen, dass alle Quartiere in Flensburg 

ressourceneffizient, grün und sowohl klimaneutral als auch klima- 
resilient gestaltet sind.

Wohnen und nachhaltige Quartiere

Leitidee

Flensburg übernimmt Verantwortung für Lebensqualität und Ressourcen-
schutz und gestaltet konsequent nachhaltige Mobilität.

Die Stadt fördert umweltfreundliche Angebote und eine gute Anbindung 
für eine Mobilität, die den Fokus auf den ÖPNV, den Fahrrad- und den Fuß-
verkehr legt. In Flensburg kommen dadurch alle Menschen schnell, güns-
tig, angenehm und sicher an ihre Ziele.

Der Zugang zu Mobilität ist sozial gerecht gestaltet.

Strategische Ziele

In 2030
	■ ist die Mobilität in und um Flensburg sozial gerecht, inklusiv, barriere- 

frei und sicher.
	■ ist die Mobilität in und um Flensburg umweltverträglich.
	■ ist die nachhaltige Mobilität in und um Flensburg alltagsgerecht, 

verlässlich und attraktiv.
	■ fördert die Mobilität in und um Flensburg eine hohe Aufenthalts- und 

Lebensqualität.
	■ erfährt die Mobilitätswende eine hohe Akzeptanz und die Mobilitäts-

kultur ist von gegenseitigem Respekt geprägt.

Nachhaltige Mobilität



Die Ziele für nachhaltige 
Entwicklung (Sustainable 
Development Goals, SDGs) 
sind ein globaler Plan für 
eine nachhaltige Zukunft 
bis 2030 und darüber hin-
aus.
Durch kollektives Handeln, 
Innovation und Zusam-
menarbeit können Kom-
munen die Kraft der SDGs 
wirklich freisetzen und 
eine nachhaltige Wirkung 
für heutige und künftige 
Generationen erzielen.

Der Blick 
nach vorn ...
Ihre Stadt braucht Sie!

Wir laden Sie ein, sich aktiv an der Gestaltung der Zukunft Flensburgs zu beteiligen. 
Ihre Stimme und Ihr Beitrag sind entscheidend für die Schaffung einer nachhaltigen, 
integrativen und blühenden Stadt.

Ganz gleich, ob Sie sich für Wohnen und nachhaltige Nachbarschaften, lebenslanges 
Lernen und Bildung, Gesundheit und soziale Teilhabe, nachhaltigen Konsum und nach-
haltiges Wirtschaften, Mobilität, Klima/Umwelt oder Stadtentwicklung interessieren - 
es gibt einen Platz für Sie, um einen Beitrag zu leisten.

Ab Herbst 2023 wird es erneut die Möglichkeit geben, sich aktiv an der Entwicklung der 
Strategie zu beteiligen. Dazu sind alle Bewohner*innen herzlich eingeladen! Merken Sie 
sich die nächsten Online- und persönlichen Beteiligungsmöglichkeiten vor - Ihre Chan-
ce die Stadt, in der Sie leben mitzugestalten.

Lassen Sie uns gemeinsam Flensburgs Weg in eine bessere Zukunft gestalten. Scannen 
Sie den QR-Code und bleiben Sie dran für Ankündigungen und Updates auf der Website 
der Stadt Flensburg und in den sozialen Medien. Ihre Beteiligung ist wichtig, und wir 
freuen uns auf Ihre aktive Mitwirkung bei der Gestaltung von Flensburg 2030.

Machen sie mit und gestalten 
die Veränderung, die Sie in 
Ihrer Stadt sehen wollen. flensburg.de/2030



Bist du dabei?

Stadt Flensburg
Rathausplatz 1

24937 Flensburg
www.flensburg.de


